
TAG DES OFFENEN DENKMALS

12. September 2010



Unerwartet groß war der 

Andrang zum Tag des offenen 

Denkmals 2010 am 

Gesundbrunnen Halle (Saale).

Der 2008 gegründete Verein 

"Bürgerverein Brunnenhaus 

Gesundbrunnen Halle e. V." 

hatte zusammen mit dem 

Verein Nothilfe ohne Tabu e.V. 

mit einem Tagesprogramm 

eingeladen.



Vereinsvorstand des Brunnenvereins Dr. med. Thomas Zeisler informierte 
mit einem Vortrag zur 700-jährigen Geschichte des Gesundbrunnens und 
der Entwicklung seit Gründung des Vereins 2008. Schon 9:00 Uhr morgens 
fanden sich die ersten Gäste ein, und schon ab 10:00 Uhr wurde es 
erstaunlicherweise eng mit Parkplätzen und für Zuhörer des Vortrags. 



Als gegen 14:00 Uhr ein 

Gospelchor sang und der 

Pfarrer der Gesundbrunnen-

Gemeinde eine Andacht zur 

Quelle hielt, war der 

Höhepunkt der schönen 

Stimmung und auch des 

Besucheranstroms erreicht. 

Die Anzahl der verkauften 

Bratwürste, Bouletten und 

Kuchenstücke lässt eine 

Schätzung von ca. 3000 

Besuchern zu.



Kräuterfrau Ute Schock (Vereinsmitglied) begeisterte die 

Besucher für einen Kräuterspaziergang um das Brunnenhaus



Unser Vorstandsmitglied, Jazzpianisten und Rechtsanwalt Reiner 

Schock sorgte für Stimmung mit Swing-, Jazz- und Boogie-Woogie-

Musik



Wir danken folgenden Mitwirkenden: 

dem Vereinsvorstandsvorsitzenden des 

Brunnenvereins Dr. med. Thomas Zeisler, der 

Vorträge hielt und auch Geld zur Restaurierung 

beigesteuert hat;

dem Gospelchor "Joy' n' us ", der ein musikalisches 

Programm darbot;

dem Pfarrer Dirk Lehner der evangelischen 

Gesundbrunnen-Gemeinde, der eine Andacht hielt;

den Autoren der Broschüre zur Geschichte des 

Gesundbrunnens im Rahmen eines Projekts "Wer die 

territoriale Geschichte versteht, wird sich aktiv im 

Gemeinwesen engagieren", im Rahmen eines Projekts 

der "Aktion Mensch“ – dieGesellschafter.de ;

der Kräuterfrau Ute Schock, für einen 

Kräuterspaziergang um das Brunnenhaus;

dem Vereinsmitglied, Jazzpianisten und Rechtsanwalt 

Reiner Schock, für Swing-, Jazz- und Boogie-Woogie-

Musik;

Lebenshilfe e.V. Halle-Saale, Behindertenwerkstatt, 

für den Ausschank;

der Vereins-Gaststätte Ruderhaus Böllberg für den 

Grill;

der Firma "Kathi Rainer-Thiele GmbH", die den 

Kuchen spendierte;

Rolf Becker, alias "Drehorgel-Rolf", der das Interesse 

der Besucher kräftig anheizte.

Und allen fleißigen Helfern die für das Gelingen des 

Tages beigetragen haben.




